
SS Prozent Diskonto erlaubt

Cloak u. Putzwaaren Departement
während des Monats Zauuar.

M. Brown's Bee Hive, Seranton, Pa."

Südseite Anzeigen.

deutscher Metzger,
SlB « SSV Kedar ?lve»«»,

,»Ischen «ld-r und H>ck°r, S,raße-. -mpfi-HU
ein-» oerehrtrn Publilum sei» Geschäft auf«
Beste, gleisch jeder «ri li»ftr» ich ,u« billig

Ben Preise und in bester Qual»»«, und «aq»
ich ilberau« aus die von mir zubereiteten vor»
«ügltchen Würste aufmerksam.

Telephon-Verbindung.

Ms.Movknson
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Ave «nd Alder St.,
empfiehlt ihr

Ausgezeichnetes Fabrikat den verehrter
Wirthen bestens.

Wm. Sornacher'S

deutsche Apotheke,
72» PittSton Avenue.

nahe Brrch Straße.
Der Eigenthümer, in Deutschland staatlich

aeprüiter «potheter und Shemiier, oerwendei

aus die Zubereitung °sn «ezepten die groß,
Sorgfalt «ll« Äeditamente find srisch,

tetephonoerdindung mit allen Aerzten
D-uijch« Heilkräuter und Wurzlln. Patent

Medizinen, tolleile-«riit«l, u. s. «.

Gebrüder Scheuer's
Kehstone

Cracker- ? Cakes-
Bäckeret.

Ro. 343. 845 und 347 Brook Straße.
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

John Armbrust'S

SWchlmt und WtttstgesHüsl,
3 2 4 C « dar Avenue.

Gtet» »orräthig alle Sorten echte deutsch'
Wurst, ebenso alle Sorten gleisch erster Qua-
lität, frische«, gesaljene« und geräucherte«.

<luf größere Quantitäten Wurst «tr>
elu «Mgerlaubt.

Obige» Geschäft »i,d «ach deutsch,»

Dmtsche Mchgcrci
Caspar Zeany.

416 Süd Washington Avenue.
Alle Aleischsorten von der besten Qualitm

und stet» detgleichen die schmackhafte
sten Äürfte jeder Ar».

Die besten Schinken und ein autgezeichnete»
vorn ttsok und da« feinste Pöikeifleisch stet»

"Bestellungen per Post werden prompt au«

geführt und zu einem Besuche de« Geschäfte«

I. C. Zurflieb »

Familien - Store,
Ll7 Lackawanna Avenue.

Die desten Broeerievaare« aller ?r» ar
Hand. Zutttr, Porzellan- and Topfwaarrn >e.

Eine gute «»»wähl Schntttvaaren ebeufall>
»orräthig, »i« alle Arten Waare», «eich,
«an für allgemeinen gamiltengebrauch uöthh
hat.

Da« »eutfche Publikum ist freundlichst ein-
geladen »»rtufprrchen.

...

3. «. Zurstieh.

s?«»rlanat »n»r gis ch e «rbeiter iider-lt«er»angr ..Sh.pp-, Photo«».
»hien der Welt" : da« »«deuiendste «uch der

Eide; koste" «>>»,'W, »erkauft für «Z25;
daar oder auf Abzahlungen; großartig« illu

stnr" Sirculare und Bedin
0 gungen frei; tägliche« Pro

bukt üder ISM Vänve. «geaten überau»
«rfolgreich. Herr Thomas L Ätailin, Sentre-
»ille, lera«. «erdieui» «711.00 in 9 Taain;

ö'»aV«° Photographien.^'.
tz2t in tt) Minuten ; Reo. I. Howard Modi-
f»n, ü,»n«. N. ZI. «IUI in 7 stunden; eine
Bonanza; eine prachi-oll» Ausstattung nur

Bücher aus <lr«,it.

Fracht bezablt Adresstrt! 0».»
Ul?bs ltit-I« 72Z Ebestnut
St.. Pbiladelphia, Pa., »der Zd» Deard-rn
S,. Ehieago, 111. 39.4»

Braucht ihr Möbeln?

Henry Schellhase.
No. 223 Wyoming Avenue.

«ein Vager umfaßt st,t« da« neueste in dieser
»ranch«. und s-me P-eise sind postli,

die niedrigsten.
Parlor Suit« Schaukelstühle jeder «rt So-

pha« und Lounge« Sch!afjimmer «u«stattun-
-en> »»chen-a n>>»tungen, tue, «lle«. »a« in

et»em Möoel «eschäfte erster «lasse g-wShnlich
Uvrrälhig gehaltet. wird liefere ich zu

allerniebrigsten Preisen.
«er dei mir »orsprecht, »ird fich da»°u üder

zeugen Uaneu.

Bist du Aarmer?
Äcker L >n»? Holj- und Weideland, Waffer »ic

Oie Bebäud« aU»in sin« üd«r «2 U>> »ertd
Prri« eiwa s3? und taun ein Theil d»r Kauf
summrauf Mortgaa» ft«d«n ble>b«n. Näderr«
inder ?Wochenblatt' Offiee, dt 1 Lackr. Ave.

Zimmer verlangt.
Ein unmiidlirt«» Zimmer in d»r Näh« »on

Laitawanna und Adam« «»»nue, bi« zum I.
«ipril. Zu erfragen i« »er ~W»ch«ndl«tl"
Offir».

Mädchen verlangt:
Ein gute« deutsche« Mädchen für allgemein«

Hauearb«it. Zu erfrage» b«t Aia« gr«d. «-

Wagnkr, t214 Bin» Siraße.

Die Earvtval«-Sitzung.

In der prachtvoll geschmückten Lieder-
kranz Halle hatte sich am Montag Abend
«ine glänzende Gesellschaft von Herren
und Damen eingefunden, welche gekom-
men waren, um dem ?Kleinen Rath" im
Narrenreicht ihre Huldigungen darzu-
bringen. Jeder Sitz in der geräumigen

Halle war besetzt und viele Besucher
mußten mit Stehraum vorl«eb nehmen,
oder auf die Gallen« fich zurückziehen
Die folgenden au«wänigen Vereine hat-
ten Delegaten gesandt: Eichentranz von
New Hort, Männerchor von Reading.
Loncordia und Sängerbund von Wtlke«.
Barre, Männerchor von Ha,leton, Män-
nerchor von Honetdale, Germania von
Sa>dondale; außerdem waren d«r Turn-
verein, Sänger, unde und Arion von hier
ziemlich zahlreich vertreten.

Die Hauptfigur de« Abend« war Co-
lumbu«, wüidig personifizirt durch Franl
Leuihner, welcher auf dem Wege zu,
Ausstellung nach Chicago für genannten
Ädend in de, Liedertranz Halle Rast hielt
und von dem ?Kleinen Rath" nach Ge-
bühr fetirt ward. Die haüptsächlichften
Akteure deS Abends waren Otto Kracht.
Earneval-Präsident; Franz Hummler.
E. MoseS, Edm. Bartl, George Felten.
Conrad Schröder, Viktor Koch, Anton
Naumann, H. OsthauS, John Klaffen,
L. Reichert, Theo. v. Konecny, Fred. I.
Widmayer, F. F. Kopff, Dr. Günster,
Älbert Zenke, Chat. Robinson. Vor
träge satyriichen, witzigen und humonsti-
ichen Inhaltes gaben die dem Columbu«
Ei entsteigenden Franz und Friv Humn,.
ler. Klaffen, Reichert, MoseS, Friederich
und Wadl zum Besten. Auch der Weih-
nachtsmann mit seiner Bescheerung wa>
sehr gelungen, hat aber bis dato ver-
säumt, die dewußte Kravatt« abzuliefern.

ES gehört eine gewandtere Feder dazu,
als unser Reporter sie führt, um all d»

Thaten und Reden d«S AbendS gebüh-
rend zu verzeichnen. Wir beschränken
uns daher darauf, zu sagen, daß die
ganze Feier mit vielem Veiständniß un
!akt eingeleitet worden war und all d»
einzelnen Pieren glänzend durchgeführi
wuiden; so daß Kenner derartiger Feste
mit vollem Rechte behaupteten, die Li«
derkranz Narren-Sidungen könnten sich
würdig denjenigen der Großstädte zu»
Seite stellen.

«eriebtliebr«.

Distriktanwalt Kelly wird große
Anstrengungen machen, um die »nge«
sammelten Kriminalfälle endlich in de,

kommenden Sitzung abzuwickeln. Die
wichtigsten Falle sind drei Libeltlagen

geaen F. I. und John Fitz-
simmonS. und W. L. Paine gegen Claude
G. Whetstone und Daniel L. Hart,
sämmtlich auS malitiösen Zeitungsarti-

keln «nistehend.
Die Argumentliste für die am

Montag, den «. Februar, stattfindende
Gerichtssitzung wurde am Montag voll»
endet und e« befinden sich darauf Sl
Aälle; elf von diesen sind Scheidung«-
sälle. Da« Ouarter Seffion Be,zeichniß
umfaßt 38 Fälle, von denen 3V durch
Leute angestrengt worden sind, die von
ihren verfallenen Bürgschaften befreii
sein wollen.

Die GerichtSbeamten Wundern sich
über den Andrang von Leuten, welche ih>
zweites oder volles Büigerpapier herau«
nehmen, und sagen, daß ihnen nie zuvo,
eine ähnliche Eischeinung bekannt war
Der kommende Samstag ist der letzte Tag
,ur Erlangung von Papieren, die zum
Stimmen bei der FiühjahrSwahl berech-
iigen.

Die zweit« Woche de« Januar Ter-
min« de« Common Pleo« Berichte« be-
gann am Montag Morgen. Richt«'
Smith führt« den Vorsitz im Haupisaale.
Nichter Archbald in No. 2 und Richte,
Seeley von Wayne County in No. 3.

Folgende Klagefäll« wurden al« ge-
schlichtet angemeldet: I. A. Ecninton
gegen W. W. Manne«, John Lynch und
liatrick Marrin gegen die »iehigh Valley
Eompanie, und Gebr. Howley gegen
Ihoma« McCourt und Taylor, Mulherin
t Co.

Ei»» apost-lisch» D»l»gati»» tu »tv
B»r. Staate«.

Der päpstliche Ablegst in Washinqton.
Mgr> Satolli, erhielt von Dr. O'Con
neli. dem amerikanischen Sekretär de>
"Conxrexation de propaxancla kckei,"
der ihn n >ch den Ver. Siaaten begleitete
und küizliiy nach Rom zurückkehrte, ein«
Cabeldepelche folgenden Inhalt«: ?Eine
apostolische Delegation »st in den Ver.
Staaten dauernd errichte« worden unt
S>« find al« eister Delegat bestätigt wor-

den. O'Connell." Zum Sekreiir dei
velegauo» H Ahrw. F. Z. Rooker von
Älbantz. R. N-. «raannt worden, de,
oereit« v«a Rom nach Washington abge-
reift und der Ueterbringer der pMpftjichen
Sülle ist. durch welche die Errichtung der

ausgebrochen »ich.

Der Ohio ist von PittSburg, da woI
er durch den Zusammenfiud deS ÄUeghenv
mit dem Monongahela gebildet wird. d>»
va, wo er bei Eairo in den Missilstppi
mündet, mit einer festen Eisdecke bedeckt.

WU» Bestellt daS ?Wochenblatt" ?et
enthält alle Nachrichten?lZ jährlich.

Stadt und County.

IS' Liebling der Hausfrauen
Pill«bury'S Best-verlauft bei Fred. I.
Midmayer, S3O Lacka. Ave. «

Schulen No. 14 und?K sollen mit
eisernen Rettungsleitern versehen werden.

Eapt. W. A. May wurde am Mon.
tag Abend zum Präsidenten der Handels,
behölde erwählt.

Herr Andreas Rauschmayer hat die
Nolan'schc Drahtnägelfabrit an Adams
Avenue übernommen.

DaS neue Munizipalgebäude wird
mit der inneren Einrichtung < 200,(XX)
und darüber kosten.

In Inspektor Blewitt'S Distriki
waren in !«92 aui 179 Unfällen S 2
tödtlicher Natur. Die Verunglückten
hinterließen IS Frauen und 4S Kinder.

Die Ehefrau deS Advokaten E. S.
Woodruff starb Sonntag kurz nach Mit-
ternacht im Alter von 34 Jabren. Sie
hinterläßt ihrem Gatten fünf Kinder.

Die Preise vieler Nahrungsmittel
sind infolge der Kälte und deS tiefen
SchneeS bedeutend gestiegen, da die Zu-

fuhren von auswärts aufgehört haben.
Herr John U. Schwenker von Ten-

Ire Straße wurde am Donnerstag von
seiner Frau mit einem Prachtjungen be-
schenkt. Gratulieren!

Mayor FellowS hat am Montag
Morgen die Valley Railway
Verordnung mit seiner Unterschrift ver>
sehen, sie ist also Gesetz.

Eine Gesellschaft Scrantoner Bür-
ger hat am Dienstag einen Charter süi
eine Straßenbahn von hier nach Olk
Zorge erhalten.

Die Seranton Eis Eompanie bat
die Einrichtung der Harvey Lake Eis Co.
oon PittSton tauflich erstanden und Wirt
nch für ein reges Sommerg.schäft nach
Kräften vorbereiten.

Frl. Eli»a I. Ehase, die bekannte
Tchullehrerin, glitt am Sonntag an de»
Linden Straße auS und stürzte nieder
Ane Untersuchung ergab, daß sie den

Knöchel deS linken Fußes gebrochen hatte
Eine der Hauvt'öhren deS alten

Madison Avenue Reservoirs zersprang
am Donnerstag und daS Waffer über,

schwemmte in kurzer Zeit all die niedrige,
gelegenen Straß n. Der Schaden wurde
so rasch als möglich ausgebessert.

302 Wylie Avenue, PittSburg, Pa
?Einer meiner Arbeiter fiel von einer
Leiter und verrenkte und quetschte seinen
Arm in schlimmer Weist. Er gebraucht,
St. Jakob« Oel und war in vier Tagen
geheilt.?Franz Z. Goelz.

DaS Lackawanna Hoipital Wirt
Anstrengungen sür eine weitere StaatS-
verwilligung von <26.000 machen, da
ein solcher Betrag zur Unterhaltung de«
Institute« und sür weitere Verbesserun-
gen absolut nöthig erscheint.

Herr E. B. Sturze« hat dem Ma-
yor eine schriftliche Offert« von «10,000
gemacht für da« Wegerecht für ein»
Vtra?nbahn, welche entlang Washing'
ton Avenue vom Nord Part nach Lacka-
wanna Avenue führen soll.

Die Wirthe fangen jetzt allgemach
an, ihre Petitionen sür Lizensen ,n Ord-
nung zu bringen uno Unterschriften zu
iammeln. Da« Gericht hat Heuer zwei
Wochen für die Gewährung von Lizensen
festgesetzt und e« wird der Termin am 13.
März beginnen.

E« wird jetzt alt sicher berichtet
daß Herr Georg« S. Horn im Späijahr,
nicht für da« R'chteramt tanditiren wird;
daß möglicherweise jedoch D>strik»anwal>
Kelly und Dan. W. Eonnolly al« Kandi-
daten gegen Richter P. P. Smith auf
treten.

Ein inPolizeikreisen wohlbekanntet
Frauenzimmer namen« Eassie Williame
nahm am Monta« Abend in dem Loka'
oon Charlie Brown an Eentrestraße i>
selbstmörderischer Absicht eine Dosis Lau
danum und starb nach mehreren Stunden.
Sie war etwa 3S alt.

Feuerchef Madison hat Befehl ge-
geben. jed« Wafferhydrant in der Stadl
<iner genauen Untersuchung zu unterwer-
fen und sie für sofoitige» Gebrauch in
Stand zu setzen. Die Arbeit wurde am

Mittwoch Abend begonnen und wird so
rasch als möglich zu Ende geführt.

Nachdem da« Thermometer Mitt-
ivoch Morgen IS Grade unter dem Ge-
srierpunkt zeigte, ließ die strenge Kälte
endlich am Mittwoch Mittag nach und

man kann wieder aufathmen. Donner-
stag (heute) Morgen war e« 10 Grad,
üder Null also ein Unterschied von 2Ü
(Staden in weniger al« einem Tage.

Ein Prozeß, der groß'S Interesse
erregen wird, ist von Albeit R. Wood
ward gegen die Doktoren Wm. F. Braty
und William A. Paine anaestrengt wor
den. Woodward verlangt < IS.OOO Scha-
denersatz. weil genannte Aerzte seinen
»»«gerenkten Arm falsch eingesetzt und

für >mmer unbrauchbar gemacht hätten.
Sollte der Kläger d«n Prozeß gewinnen,

io werden Kurpfuscher in Zukunft vor-
sichtig sein müssen.

Da« Scheusal John Mahon von
Dickson Eity wurde am Dienst >g auf die
Anklage dem Gefängniß überliefert, an
dem IvjährigenHenryMlCarchy Sodomie
begangen zu haben. Vor einem lah,»
soll der Bursche ein äbnlicheS Vergehen
an einem kleinen Mädchen verübt haben.

Ein hiesiges Blatt meint, wenn
Rockafellow Revenue Collektor würd», so
käme daS <1 xlove" Clement in Gelt»
ung. Dem Puvlilum ist dieS jedenfalls
viel lieber, als wenn daS so protzige und
patzig« Whiskey Element alleinherrschend
und tonangebend wird.

--Am nächsten Mittwoch Abend, den
SS Januar. Abends um 8 Uhr, wird di«
LorstandSwabl des Seranton Liederkranz
stallfinden. Da der Verein im nächsten
~ahre sein SSjäbrigeS StistungS - Fest
feiern wird, fo ist die Wahl eines tüch-
iigen Vorstandes >m Interesse jedeS ein-
zelnen Mitgliedes.

ES giebt nur ein ?bestes" Mittel ge-
gen Rheumatismus und ähnliche Schmer-
zen, und da« ist der echte Jmportirte An-
ker Pam Exoeller. DaS wenhoolle Buch
?Wegweiser zur Gefundheil", enthaltend
Anerkennungsschreiben von prominenten
Aerzten und Anderen, wird graiiS ver-
iandt von F. Ad. Richter 6 Co., 17
Warren Str. New Uoik.

Der diesjährige Kalender deS Pitt«-
burg-Allegheny ?Sonntagsbote' liegt
in seiner gewöhnlichen Reichhaltigkeit vo>
und ist mit vielen Illustrationen ge»
ichinückt. Er ist schon mehr einem Buche
ähnlich, als einem Kalender, und wird
den zahlreichen Lesern deS ?Sonntags»
vote" ein willkommener Besucher zur
Verkürzung der Winterabende sein.

Herr H. Barring hat kürzlich in
dem ?Collieiy Engineer" einen längeren
Aussatz über die Kohlenpreise in New
Aork und Brooklyn veröffentlicht, welcher
to recht deutlich zeigt, wie die armen
Leute in den genannten Städten beim
Ankauf ihrer Kohlen im Kleinen beschwin-
delt werden; heißt <S doch darin, daß
die Kleinverläufer von Kohlen einen

Profit von 73 Prozent machen.
Stadtcontrolleur Eisele hat eine

Verordnung ausgearbeitet, welche Vor-
kehrungen sür die Ausgabe von Bond»
zum Beirage von H144.000 trifft. Die
Anleihe ist nöthig, um die BondS de,

Ausgabe von 1873 einzulösen; die neuen

AondS werden "aS Datum vom >. Jan
1893 haben und 4j Prozent Interessen

tragen. Für die Interessen muß ein«
Steuer von fünfzehntes MillS auferleg!
werden.

Herr Conrad Schröder hatte am
Sonntag Abend wieder einen Unfall,
indem sein Pferd bei der Einfahrt »n den
yofraum scheute, üder den Grasplatz
vinweg und dann über die vier Fuß hohe
Mauer sprang, welche daS Grundstück in
Green Ridge umgiebt. Der Schlitten
,chlug um und Herr Schiöder landeten
unsanft auf dem Boden, ohne jedoch
Verletzungen davon zu »ragen. Da«
Pferd wuide später in der Stadt einge-
fangen, der Schlitten in der Straße in
Green Riog« aufgefunden.

Die demokratischen Kandidaten hal-
len am Freitag Abend eine Sitzung und
ernannten daS folgende Comite zur Füh-

rung der städtischen Campagne:
Vorsitzer, M. A. Goodwin.
2. Vorsitzer, D. W. Vaughan.
Sekretär, M. F. Sando.
Geh. Sekretär, M. I. Biglin.
Schatzmeister, Henry Köhler.
Die Herren haben em Hauptquartier

in No. 408 Spruee Straße gemiethet
und find dahin umgezogen.

Nach dem Bencht deS Sekretärs
der Sanitätsbehörde war der Monai
Dejember der gesundeste in langer Zeit,
indem nur 10Z Todesfälle berichtet wur-
den. Die Totalzahl der Todesfälle im

verflossenen Jahr war IS4B, oder 13S
mehr, als im Jahre 1891. ES wurden
im Mona« Il 6 Geburten angemeldet.
Ein Beschluß ersucht Dr. Allen, auf Ko-
sten der Behörden nach New Jork zu rei-
sen, um die Cholera und die geeignetsten
Mittel zu deren Bekämpfung zu studiren.

In der Verwaltung der hiesigen
?Times" sollen mit nächster Zeit durch-
greifende Aenderungen eingeführt wer-
den. ES heißt, daß daS Interesse von
Dan. I. Campbell in die Hände von
Charles Robinson übergegangen sei;
ferner soll der ganze ediiorielle Stab
gewechselt werden und Redakteur Lynott,
oon der ?Free Pieß", wird Wahlschein-
lich retakiioneller Cdef unter dem neuen
Regime; auch die Osfiee soll nach einem
m>hr zentralen Platze, vielleicht nach dem
Surr Gebäude an Washington Avenue,
oerlegt werden.

Am Donnerstag war <« zum dritten
Mal, daß man vergeblich versuchte, «ine
gemeinschaftliche Sitzung de« Stadtrathe»
.bzuhalten, um Appellationen gegen die

asseßment« im »ehnt.n und dreizehnten
Sewerdistrikt anzuhören. Vom Vetec«
Couneil waren Ch»lenden, Manley, Cle-
monS. William«. Kelly, Bevm, Lauer
and Sandeifon anwesend ; vom vommon
Council Duhigg, Grier, Franeoi«, Nea-
ii«, Barnard, Moir und McDonald
Man wird an diesem Donnerstag noch-
mals «ine» Versuch wachen, ein Quo, um
zusammen zu bringen.-Die am gleisen
Übend adzuhaliende regelmäßig» Ver.
lammlung deS Common Council« konnte
wegen Mangel« eine«Quo,um« ebenfall«
nicht statifinden.

Da« neue, schienen« Heft N». S 7
der ~Gart«nlaub«" bringt di« Fort,
setzung de« Roman« ?Mamsell Unnütz '
von W. Heimdurg, daneben eine Nove-
lett« ?Der Tuifelmaler" von Mox Hau«-
hoser. Von Artikeln sind zu nennen:
?Die Verarbeitung der Kohlen im Ruhr-
gebiet", ?Vom Malkasten" zu Düssel-
dorf, ?Im Ballon", eine fess«>nd ge-
schriebe»» Darstellung der Hilf«mittel.
die einem Lustich.ffahrer im Bund und

im Kampf mit der Natur zu Gebote
stehen, endlich ?Die Marquise von Cu
stine", ein Aussatz, der ein spannende«
und sprechende« Bild au« der sranzöfilchen
Revolutionszeit entiollt. Daß die ?Gar-
tenlaube" zugleich bestrebt ist, all« Ver-
vollkommnungen der Jllustration«technik
für ihre Bilder nutzbar zu machen, dafür
ist auch diese« Heft ei» neuer vewei«.

Die Washington Monument Asso-
ciation hatte am Dienstag Abend ein«
Sitzung und die Comites berichteten, daß
Gelder im Betrage von IIWO gezeichnet
worden seien. Man glaubt, t>aß die
Ceremonie der Grundsteinlegung am LS
Februar vor fich geben kann, die Einwei-
hung deS Monumentes selbst aber wird
am 4 Juli 1893 statifinden. Man wi,d
zu dieser Feier CampS d«S P. O. S. A
Ordens auS allen Theilen de« Staate»
einladen und dieselbe zu einer äußerst
glänzenden machen.

Di« Peopl«'» Straßenbahn Co.
verlanate am Freitag von dem Straßen-
komniissär die schriftliche Erlaubniß, an
gew ssen Straßen, wo j tzt keine Stra-
ßenbahn sich befindet. Geleise zu legen
nemlich von Franklin entlang Lackawanna
zur Nord Main Avenue, und entlang
Mheeler Stra? zu Croß Siraße in
Petersburg, und von hier nach Bulle,
Siraße in Dunmor». Eine solche Er-
laubniß zu geben, liege nicht in feine,
Gewalt, behauptete Straßen-Kommissäi
Kirst, und er verweigerte daS Gesuch
Die Straßenbahn Companie erhob dann
Klage vor Gencht und Richter Smith
erließ am Mittwoch Morgen einen Man-
damuSbef'hl an Stroßenkominissär Kiist
und derselbe hat am 30 Januar sich vo>
Gericht zu rechtfertigen.

Jetzt, nachdem die N. I. C. Bahn
die R ading Combination verlassen hat,
wird gerüchtsweise gemeldet, die Penn
ylvania Bahn werde wahrscheinlich Züg>
üder obengenannt» Bahn von WilkeS
darre nach Seranton fahren lassen. Spä-
tere Berichte sagen, daß in Phillipsburg
ein Wagen der Pennsylvania an den
Zug der N. I. C. Bahn angehängt und

dadurch eine direkte Verbindung vrn
Philadelphia nach Seranton eriröglichi
wird. Aehnlich werden Passagiere, welch,
hier die N. I. C. Bahn besteigen, direk'
und ohne Wechsel der Wagen nach Phi
ladelphia befördert werden.

Die Kälte in der Nacht von Sonn-
tag auf Montag und den ganzen Montag
hindurch war wahrhaft furchtbar und
niemand weiß sich einrS ähntich anhal-
>end«n kalten Wetters zu erinnern. De,
Thermometer sank weit unter dem Ge
srieipunkt; so in PlainSmlle Sl Grad«.
,n »voea SV, in Wyoming 11, an and«,
ren Orten von 10 d>« IS Grade. GaS
und Wasserröhren waren allenthalben in
»er Stadt gefroren; der Veikehr am
Montag schien gänzliw zu stocken und we,

nicht unbedingt in« Freie n ußie, bliel
qerne zu Hause. ES war nicht der kältest,
lag deS Jahre«, wie eilige läppische
Zeitungsschreiber behaupteten, sondern
v»r kälteste in den letzten 30 Jahren.

Die an Toylor Avenue wohnhafte
Familie Calvin A. Bi own war der Kälte
wegen g.zwungen worden, daS Wasser
auS einer Cisterne unter ter Küche zu be-
nutzen und auch dort hatte man ein Loch
in daS Eis hacken müssen. Am Montag
'llachmittag ward Frau Brown adgeiu-
fen, als sie eben im Begriffe war. einen
E,mer Wasser herauf zu ziehen. S»
ging nach der Thüre und vergaß, d>e
O.ffnung zu schließen; einen Augenblict
darauf hörte sie einen Fall und fand, d. ß
ihr 3jäbrige« Töchterlein Rutb in dak
Loch gestüizt und unter dem Eise ver-
Ichwuuden war. Die Nachbarn fischten
daS Kind nach kurzer Zeit auf, aber nu>
al« Leiche.

Elektrische Straßenbahn » Projekt,
scheinen nur so in d«r Luft h«rum zu
schwirren und e« vergeht kein Tag, wo et

nicht etwa« Neue« in dieser Richtung
giebt. Am Montag verlautete, daß die
Seranton Traktion Companie den Bou-
levard von Seranton nach Piieeburg sü>
tIS.OOO angekauft habe ; genaue Forsch-
ung«n ergaben, daß die Nachricht im
Allgemeinen auf Wahrheit deiuhte. Da»
vediutet, daß die Seranton Traeiion Co.
ihre Bahn in kürzester Frist da« Tval
hinauf und bi« nach Earbondale ausdeh
nen wird. E" ist dieS, wie et scheint, ein
äußerst glücklicher Schachzug gegen di>
Valley Passenger Co., denn e« setzt ,h,
einen fix und fort>gen Konkurrenten aus
die Nafe. Durch gesunde Konkurrenz
aber kann da« Publikum nur gewinnen!

In dem Dutch Mountain (Wyom-
ing County) Mordprozeß haben die Ge-
schworenen den Isaak Rosenzweig nach
zweistündiger Berathung de« Morde« ,m

e>st«n Grade schuldig befunden. Derselbe
hatte bekanntlich au«gesagt, daß in seine,
Abwesenheit sein Mitangeklagter Harri«
Blank den Hausirer Mark« erschossen
habe. Am Samstag wuide Harri« Blanl
«bensall« de« Morde« im «isten Grad
schuldig befunden. Die beiden Verdikt,

finden allgemeinen Anklang. Den Ver-
urtheilten ist der nachgesuchte neue Pro-
zeß verweigert worden und seitdem ha«
Rosenzwtig ein vollr« Geständmß abge
legt. Demnach hatten er und Blank d> n
Hausireitasten de« MarkS gestohlen um
oerborgen. AIS derselbe seinen Verlust
gewahr warb, verlangte er s.in Eigen
ihum zurück und li.ß nicht nach, bis Blank
ihn mit zwei Schüssen niede, streckte.

»«< d»« ob»r»« Thal«.
-- Die steif gefrorene Leiche eines

Mannet wurde am Freitag in dem Sum-
pf« am Fuße de« Prieedurg Schacht«!
g«fund«n. D»r Mann war »twa 40
Zahr« alt und augenscheinlich von slavi-

«cher Nationalität, aber niemand kannte
ihn.

ll«rt«»dal» ?»rrrsp«i>tn>>.)
Der Germania Gesangverein hat

seinen heurigen Maskenball auf den 13.
Febr. angesetzt und eS findet derselbe in
der Keystone Hall« statt.

Jnfolg« de« tiefen SchneeS und de,
Reparatur einiger Motoren stellte die
hiesige Straßenbahn ihr« Fahrten am
Riitwoch ein und der Betrieb wurde erst

wieder am Freitag Abend ausgenommen.
Christopb Schultz. Schatzmeister des

Earbondale Townsdip Schul-DistrikiS,
reichte vergangene Woche seine Bürgschaft
im Betrage von tIS.OOO ein, welch« Frau
Martha Eourtright und Henry T. Mor-
gan stellten,

»». Da« ~Woch»nblatt" »nthilt dm
besten Lokal»vericht und alle sonstige»
Nniigint«, vo» JiUere?. -Rur »2.VK

Letzt» Nachricht»«.
Gouv. Pattikon von Pennsylvanicn

hat e« für nöthig befunden, sich zu bla-
mieren durch seine E'tlärung zu Gunsten
der Schließung der Columbus Ausstell-
ung an Sonntagen. Wenn er dies ein«
Bewegung im Sinne deS Volke« nennt,
so kennt er da« Volk wenig oder ga>
nicht- wird e« aber kennen lernen, wenn
er wieder für ein Amt kandidiren sollte.

An der Bahnkreuzung zu LonSdale, in
Rhode Island, fuhr am Mittwoch Mor-
gen 1 Uhr die Lokomotive eines Fracht-
zugeS in eine Schlittenpartie von Paw
iiicket hinein. E« wurden acht Personen
auf der Stelle geiödiet und s.chz hn ver
letzt; von diesen werden noch acht bis
zehn sterben.

In Fremont, Obio. stirb Dienstag
Nacht um IIUhr Ex-Piäsident Ruiher.
'ord B. HayeS im A>,er von über sieden
zig Jahren. Er war dreimal Gouvernöi
oon Ohio und wurde im Jahre 1«76 zum
Präsidenten der V«r. Staaten erwahii

oder eigentlich in da« Amt hinein ge-
,ählt.

Matthew Stanley Ouay wurde am
Dienstag von der Pennsylvania Gesetz,
gebu-iq wieder zum Ver. St. Senaioi
erwählt. Im Senat erhielt er alle re>
oudlikanischen Stimmen, im Hause ver-
lor.er eine.

Hält die jetzige Kälte noch e!nige Zeit
an, so droht in New Aork, Brooklyn,
Philadelphia und anderen Großstädten
Kohlenmangel. Schon jetzt sind die Vor-
>äthe stark erschöpft und neue Zusuhrer
kaum zu haben.

«S' Annoncirt im ?Wochenblatt".

AuS Halifar. N. S., ward am 11.
Zan. g-meldet: Nach au« guter Quell»
stammender Mittheilung soll die Reading
Eisenbahn gemeinschaftlich mit den ande.
Ren mit ihr verbündeten Bahnen, mit de,
Canadischen Pac fic - Eisenbahn einen
?Deal" abgeschlossen oder nahezu abge
'chlossen haben, wonach fast die säinnuli.
chen Kohlenselder Neuschoitlands u> ter
ihre Controlle gelangen. Dem ?Com
bine" sollen über ?l 7.000,000 sür das
Projekt zur V.rsügung stehen. Die
giSlatur Neuschoitlants »st, wie es beißt,
auf nächste Woche zulammen berufen wor-
den, um den Veitrag zu bestätigen.

Ein Pumpgenle.

Zimmerwirthin: ?Herr Stu-
diosuS, es war während Ihrer Ab-

Wesenheit ein Herr hier, Namens Gün-
ther." Student: ?Günther?
Günther? Ich habe aber meines Wis-sens gar keinen Gläubiger dieses Z),a>
menSl'

Gute Abhilfe.
Lieutenant: ?Kerl, hol' Dich

der Teufel, was rauchst Du da für ein
schändliches Kraut?" ?Bursche
tgrinsend): ?S' Cigarrl hat net recht
brennt, da hab' i'S a Biss'l iu'S Petro-
leum eintaucht; jetzt brennt'S wun-
derschön I"

Danksagung.

Wittwe Wm.

Nene Anzeigen.

Dr. S»oop offrrirt

Dr Lchoop hat alle Änderen dadu'ch übe -
ftü lili. >"aß,r dt« Ursache d-r lo shrüb r
tiand nehmenden cheonlsden Kra. theilen einem

fand, das« a^« fs e r»«n voll «Sn-

Dr. Sch»»P'S

Dr. Schoop, Svv Mai« Tt.,
Racine. WiS

Politische Anzeige.

iraun, kann, wenn er »wadll

Central park Hotcl
EharleS S. Gelbert,

1112 S. Washington Ave., Seranton.

Cha«. S Teldert.

Der Candwirth,
practischer Ralhgeber für und

Haus.

»«» »». »l»

Eugen Schimpff,

Deutscher Uhrmacher
und Juwelier,

No. 317 Lackawanna Avenue.

Zmm«r auf Lager:

Große Auswahl von Ilhren»
Schmucksachen jeder Art,

Silberwaaren, geschliffne GlaSwaaren,
Porzellan, Nippsachen, etc., etc.

Musikalische JM-limmte
jeder Art,

PianoS, Flöten. Clarinetten,
Biolinen, Guitarren, etc..

«eiche ich billiger veikaufe, al« irgend »in ante«

re« Geschäft in der Stadt.
vor.

Carl Kelle, mann,

Herren Schneider,
K2V Brook Straße,

und empfiehlt sich

24. Jährlicher
Masken-Ball,

Seranton Liederkranz,

Montag, S. Febr. 18S3.
Karten, Herrn und Dame, AI 60.

Extra Damenkarlen, SO Eenls.
Karten für Herren, tzl.oo.

chem sammt 'che Myelin Ideüiiei'M'N w.ittn,
fol »n eme Menge büdjcher Matlenscherze, an

Die Vi'teik,«», Halle wird für den Ballabend
in einen gitnpalast umg.wand U sein.

Da s E o m it e.

NMeichel s Motel.
Chas. Z. Wiichel, Eigenth.

Nachfolge, vonPhilip Weich» l.

Warmer Lunch täglich!
von Ii) bis lZ Uhr Vormittag».

No. 23tt Penn Avenue»
Seranton, Pa.

/leßlvr « llotvl,
No. 327 Lackawanna Ave»

P. Zirgler, Eigenthümer.

Die Druckerei
?d«« - . ,

Worhenvlsltt
-«? <5 6°« »6ä--- e. s » »

511 Lackawanna Avenne.

Druck Arbeiten^
wie

Geschäft«, und Ball.Karten»
Rechnung«» und Brief-Formular»

Couverte, Eukulare,
Gro? und kleine Anschlage-Aettel,

Visiten-Karten, Ete.,

Geschmackvoll und Schnell.
,u mäßig»« Preis»«.

Eine elegante Auswahl der

neuesten Englischen Schrift
ist vorrSthig.

Sprecht vor.
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